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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) der Pfarrei zur Erscheinung des 

Herrn in 39046 – St. Ulrich/ Gröden,  
am Donnerstag, den 7. Dezember, um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Stufanstr. 1 

 

Anwesend: Hochwürden Dekan Vijo Pitscheider, Vorsitzender Flavio Goller, Georg Senoner, 
Anneliese Debon, Gerlinde Malfertheiner; Helma Vinatzer, Patrizia Kostner, Tobias Perathoner,  
Runggaldier Gabi, Michaela Sotriffer  

Entschuldigt: Leo Moroder, Alfred Obletter, Ines Demetz, Ulrika Mauroner, Obletter Margherita, 
Claudia Perathoner, Rifesser David. 

TOP 1: Begrüßung:  
Flavio Goller begrüßt alle Anwesenden und gibt das Wort an Herrn Dekan Vijo Pitscheider weiter. 

TOP 2: Besinnung: „Advent 2023 real den Menschen in St. Ulrich erklären“ so lautet der Titel 
zur heutigen Besinnung, zu der jeder sich Gedanken machen und diese anschließend mitteilen und 
besprechen kann. Dazu noch weitere Fragen: 

- Warum ist der Advent wert, gelebt zu werden? 

- Was vorschlagen, damit Personen, Personal, Familien, Pfarrgemeinde nicht mit fordernden Anfang   
der Skisaison und dem außenseitigen Lichterglanz überlassen werden 

- ...und welche Botschaft der heiligen Weihnacht 2023 kann für sie richtig/ relevant sein 

- Wer kann hinausgehen und zu diesen Personen hingehen und ins Gespräch mit ihnen kommen? 

In unseren persönlichen Situationen wird die dunkle, erwartungsvolle Zeit als vorbereitende Zeit 
genutzt , doch für viele wird die „Stillste Zeit im Jahr“  zu einer hektischen, von Tourismus und 
Vorbereitungen auf die Hochsaison geprägte Zeit.  Was können wir den Angestellten, dem Personal 
und den Dienstleistern in unserer Gesellschaft bieten?  Wir alle sind dazu aufgerufen, erfinderisch zu 
werden, persönliche Kontakte aufzunehmen, einzuladen, um Augenblicke und Momente der 
Besinnung zu finden.  

TOP 3: Genehmigung des Protokolls  
Das Protokoll wird von den Anwesenden einheitlich genehmigt.  
 

TOP 4: Aufarbeitung der Visionen in unserer Pfarrei: Liturgie 

Die Frage: was gibt es für mich in der Kirche, das mich überrascht? Um eine Antwort zu finden 
können wir mit der Methode von einem „Lernen durch tun“ also durch eigene Mitarbeit und 
Vorbereitung entschlüsseln.  

Wir haben Kindermessen, die zahlreich besucht werden. In diesem Sinne sollen auch Jugendmessen 
organisiert werden. 
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 Ein Termin für Jugendmessen, so wie der der Kindermessen, soll fixiert werden. Dazu 
Musikgruppen, Jungschar Führer, Firmlinge beauftragen, Minis einladen und Musikschule 
miteinbeziehen. 

 Schüler- und Jugendmessen in der Früh vor der Schule sind nicht mehr möglich, es sollen 
Alternativen gesucht werden. 

 Eltern deren Kinder heuer die Hl. Kommunion erhalten, junge Familien und Ehepaare sollen 
zur Mithilfe angesprochen werden. 

 

TOP 5: Rückblick zu den Vorträgen:  

- Kaum zu Glauben- Bibel, Jesus, Kirche- KVW und Union Pasturela haben gemeinsam diesen 
interessanten Abend organisiert, an dem viele Fragen beantwortet wurden. Solche Vorträge in 
Gemeinschaft könnten 1-2 mal im Jahr organisiert werden. Diesmal war der Zeitpunkt nicht besonders 
ideal gewählt, da viele Vorträge in kurzer Zeit hintereinander angeboten wurden.  

-Kinder in Liebe und Glauben erziehen- Die charismatische Referentin konnte die Anwesenden mit 
verschiedenen Anekdoten aus ihrem Leben begeistern und hat alle aufgefordert, mit den Kindern zu 
beten. Es war ein gelungener Abend mit viel Motivation den christlichen Glauben in Tat umzusetzen. 

TOP: 6 Allfälliges: Letzten Sonntag wurden nach den Hl.Messen kleine Adventskalender „Lichter 
der Vorfreude“ vor der Kirche verkauft. Der Erlös geht vollständig an das Haus der Familie, um 
mittellosen Menschen Fortbildungen zu ermöglichen.  

Am nächsten Wochenende wird das Kindertheater „ Lotta feiert Weihnachten“ im großen Saal des 
Pfarrhauses aufgeführt (Samstag und Sonntag jeweils um 17.00 Uhr).  

Es werden zwei Fotos besprochen, die Claudia gesendet hat, zur Verbesserung der Ästhetik um und im 
Kirchengebäude. Dazu soll mit Alfred gesprochen werden. 

TOP 7: Advent unter uns- gemütliches Beisammensein  

 

Nächste Sitzung: Montag, den 8. Jänner 2024 

Ende der Sitzung: 22.30 Uhr 

Für das Protokoll: Michaela Sotriffer 

St.Ulrich,  

 


